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Liebe Leserin, lieber Leser, 

kennen Sie den „Demonstrationszug der 

Liebe“? Seit knapp 2000 Jahren geht er 

durch die Welt. Begonnen hat er damals 

an der Straße, die nach Jerusalem 

führt…. Viele Menschen sind dort ver-

sammelt. Einige haben Palmwedel dabei, 

wie es im Johannesevangelium beschrie-

ben wird, obwohl die Dattelpalme zur 

Zeit Jesu in Jerusalem wenig verbreitet 

war. Dafür hat sie eine symbolische Be-

deutung; z. B. Psalm 92 bescheinigt der 

Palme Lebenskraft und Lebendigkeit und 

prophezeit: „Der Gerechte wird grünen 

wie ein Palmbaum.“ Mit Palmzweigen 

wurden Könige geehrt, ein altes Symbol 

für Sieg und Triumph, aber auch für Frie-

den und Leben. 

Die Jerusalemer waren erwartungsvoll: 

Jesus soll kommen.  Ein Raunen geht 

durch die Menge, das lauter und lauter 

wird. Aus dem Raunen wird ein Sprech-

gesang: „Hosianna,“ rufen die Menschen, 

„Gelobt sei, wer da kommt im Namen 

des Herrn, der König von Israel!“ Sie 

schwenken ihre Palmwedel und laufen 

ihm entgegen. Und dann kommt er, der 

König, der lang Ersehnte und Erwartete. - 

Aber was ist das?! Jesus reitet nicht auf 

einem prächtigen Rappen nach Jerusa-

lem ein, wie es einem König gebührt. Er 

sitzt auf einem Eselchen! Der Sprechge-

sang verstummt, Enttäuschung macht 

sich breit. Das kann doch nicht der kom-

mende König von Israel sein! Wo sind 

denn die Insignien Seiner Macht? Zepter, 

Purpurmantel und Krone! Und einige 

Tage später riefen sie: „Kreuzige ihn!“ 

Weil es in unseren Breiten keine Palmen 

gibt, nimmt man – so habe ich es im Klos-

ter Wülfinghausen erlebt – Weidenzwei-

ge, die im Aschermittwochsgottesdienst 

als Aschekreuz auf die Stirn gezeichnet 

werden – als Zeichen der Erneuerung. 

Früher schrieb man den am Palmsonntag 

gesegneten Zweigen eine magische, 

Schäden von Haus und Bewohnern ab-

wehrende Bedeutung zu. In Kreuzform 

auf Äckern gelegt, sollten sie vor Un-

wetter und Sturmschäden bewahren. 

Heute wissen wir mehr als die Menschen 

vor 2000 Jahren. Wir wissen mehr, weil 

wir auf Leben und Sterben Jesu zurück-

schauen. Er drängt sich nicht auf, wirkt 

im Verborgenen, und manchmal auch 

durch uns. Noch heute führt er den De-

monstrationszug der Liebe an. Friedferti-

ge und  Friedensstifter sind dabei, ganz 

normale Frauen, Männer und Kinder. 

Alle verbreiten die Botschaft von Glaube, 

Liebe und Hoffnung. Um sie zu verstehen 

und neu mit Leben zu füllen, genügen die 

leisen Töne. Sie dringen mitten ins Herz 

und sind weitaus eindrucksvoller als lau-

tes, manchmal  gefährliches Geschwätz, 

das nur Schaden anrichtet.  

ANGEDACHT 
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Wieder liegt der Palmsonntag vor uns. 

Wir haben die Wahl entweder 

„Hosianna“ zu singen oder „Kreuzigt ihn“ 

zu schreien.  

Bleiben Sie wohlauf und gesegnet! 

 

Utta Dittmar, Pastorin 

 

NEUES AUS DEM KV 

Die Weihnachtszeit war für mich musika-
lisch ein besonderes Erlebnis. Drei An-
dachten hatten wir am 24.12. geplant 
und viele Besucher waren gekommen. 
Mein großer Dank gilt unserem Posau-
nenchor. Durch ihn entstand diese ganz 
besondere Stimmung. Danke an alle Mu-
siker, die bei Schnee und Regen draußen 
für uns gespielt haben. Und am 26.12. 
empfingen uns die Bläser wieder mit 
froher Musik nach dem Gottesdienst. 
Jetzt war es zwar trocken und sonnig, 
aber die Temperaturen lagen bei -18°C. 
Nicht nur die Musiker, auch ihre Instru-
mente haben tapfer durchgehalten. Tau-
send Dank allen Beteiligten. Sie stehen 
nicht nur für "Bach und Krach" sondern 
auch für "Wind und Wetter". 

In der Adventszeit haben wir den Spen-
denbrief zum freiwilligen Kirchgeld ver-
sandt und der KV ist zutiefst dankbar, 
welche große Resonanz von Ihnen kam. 
Das freiwillige Kirchgeld ergab in diesem 
Jahr ca. 4.970 €. Haben Sie herzlichen 
Dank, indem Sie uns mit Ihren Spenden 
die Möglichkeit geben, Anschaffungen 
und Projekte zum Wohl unserer Kirchen-

gemeinde umsetzen zu können. 

In diesem Jahr wird der Probst zum Ende 
seiner Amtszeit eine Kirchenvisitation bei 
uns vom 27.6. bis 3.7.2022 durchführen. 
Am Sonntag, dem 3.7. werden wir diese 
Visitation mit einem Festgottesdienst 
abschließen. Seien Sie herzlich willkom-
men. 

Mit den besten Grüßen 

 

 

 

JAHRESSTATISTIK 2021 

Eintritte/Wiederaufnahmen  - 

Austritte 10 

Taufen  4 

Trauungen  - 

Konfirmationen 14 

Bestattungen 28 

NEUES AUS DEM KV 

Armgard v. der Wense 

Vorsitzende des Kirchenvorstands 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

19.11.2021 Lisa Hilmer geb. Wortmann, Suderburg, 97 Jahre 

25.11.2021 Elisabeth Riebau geb. Lichtenberg, Uelzen, 89 Jahre 

02.12.2021 Martin Rosenfeld, ehem. Holdenstedt, 91 Jahre 

07.12.2021 Thomas Allert, Holdenstedt, 50 Jahre 

09.12.2021 Waltraud Hartwich geb. Pagenkopf, Uelzen, 81 Jahre 

23.12.2021 Erna Scheidel geb. Türke, Holxen, 100 Jahre 

20.01.2021 Kai-Uwe Neumann, Holdenstedt, 50 Jahre 

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON 

WEIHNACHTEN 2021 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

AM 22. MAI 2022 WERDEN KONFIRMIERT 

Felix Ole Buerschaper 

Arian Bennet Ellenberg 

Johannes Hilmer-Wortmann 

Josias Knappe 

Linus Naeve 

Hanjo Riedel 

Arwed Schmidt 

Jonas Schwigon 

Jonas Suska 

Caspar Elias Zasendorf 

KONFIRMATION 2023 - ANMELDUNG ZUM KONFIR-
MANDENUNTERRICHT 

Der Informationsabend für die neuen Konfrmand*innen, die im Frühsommer 2023 
konfirmiert werden möchten, findet für die Jugendlichen und ihre Eltern am  

Dienstag, den 31. Mai 2022 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt.  

Eingeladen sind die Jugendlichen, die im August 2022 in die achte Klasse kommen. 
Bringen Sie bitte zur Anmeldung Ihre Stammbücher mit der Geburtsurkunde und 
gegebenenfalls die Taufurkunde Ihrer Kinder mit. 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM WELTGEBETSTAG 
2022 

In Holdenstedt wollen wir diesen 
Gottesdienst coronabedingt erst am 

Sonntag, den 6. März 2022, um 9.30 Uhr 
in der Kirche feiern. 

Zukunftsplan: Hoffnung 

heißt der Gottesdienst aus England, 
Wales und Nordirland. 

Hoffnung – während so viele nur noch 
schwarzsehen und malen? 

Eine große Herausforderung und eine 
riesige Chance, die Hoffnungszeichen in 
unserer Welt in Blick zu nehmen. 

Auf dem Titelbild des Weltgebetstags 
sehen wir einen Regenbogen als Zei-
chen, dass alles gut werden kann. Him-
mel und Erde werden sich berühren, 

die Zukunft liegt in Gottes Hand und wir 
dürfen getrost darauf vertrauen, dass 
er alles zum Guten wenden wird, sagt 
der Prophet Jeremia im Bibeltext (Jer 
29, 14). 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
Ihren/Euren Besuch des Gottesdiens-
tes. 

 

PILOTPROJEKT 
In diesem Jahr möchten wir Sie an eini-
gen Sonntagen zu einer musikalischen 
Andacht einladen. 

"Singt dem Herrn ein neues Lied, denn 
er tut Wunder." Psalm 98,1 steht für 
den Sonntag Kantate, an dem unsere 
erste musikalische Andacht stattfinden 
wird. Dazu laden wir Sie herzlich am 
Sonntag, dem 15. Mai 2022 um 9.30 
Uhr ein. 

 

GARTENTEAM 
Mit dem kommenden Frühjahr beginnt 
auch wieder die Gartenpflege rund um 
Kirche und Pfarrhaus. Wir würden uns 
freuen, wenn auch 2022 ein Garten-
team uns bei diesen Arbeiten tatkräftig 
unterstützt. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Fr. v. der Wense, Tel.: 
0581-30493. 

 

KIGO  
Am  19. März um 10.00 Uhr 
geht es endlich wieder los mit 
dem Kindergottesdienst. Na-
dine Fauteck-Kollek und ihr 
Team freuen sich auf einen tollen Vor-
mittag mit euch. Kommt gerne vorbei!  
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ABSCHIED FÜR SUSAN-
NE WENDLER 
Sie wird uns fehlen, unsere Susanne; 
denn an Christi Himmelfahrt, dem 
26.05.2022 um 11:00 Uhr verabschie-
den wir in Holxen (Ort wird noch be-
kanntgegeben) unsere langjährige Prädi-
kantin und Diakonin Susanne Wendler. 
Seit August 2007 ist sie zuverlässig aktiv 
in unserer Kirchengemeinde tätig. 

Sie feierte regelmäßig und mit großem 
Engagement  Hauptgottesdienste und 
seit 2013 jährlich im Frühjahr Passions-
andachten. Zu ihren besonderen Fähig-
keiten, die nicht nur die textliche Aus-
gestaltung der Gottesdienste umfassen, 
gehört ihre Musikalität. Frau Wendler 
ist Bandmitglied.  Sie komponiert und 
unsere Gottesdienstbesucher haben 
sehr von ihrer schönen Altstimme und 
ihrem Können an der Gitarre profitiert. 
Seit 2018 sorgte sie für die musikali-
sche Begleitung bei den Weltgebets-
tagsgottesdiensten. Drei Jahre lang, 
von 20213-2016 gab sie sogar Gitarren-
kurse. Ab Mitte Juni verlässt sie zusam-
men mit ihrem Lebensgefährten die 

Heide und sticht mit der „Cappuccino“ 
in See, um auf eine Weltreise zu gehen 
und hoffentlich wunderbare und ereig-
nisreiche Tage in vielen schönen und 
entfernten Gegenden der Welt zu ver-
bringen. Gottes Segen für Euch, liebe 
Susanne, lieber Uwe! Farewell und im-
mer eine Handbreit Wasser unterm 
Kiel! 

Gott segne euren Blick zurück  
und euren Weg nach vorn. 

Gott segne euch, dass ihr nicht nur das 
Brausen hört, 

sondern auch das leise Säuseln des 
Windes, der weht, wo er will. 

Gott segne euch, dass der Duft, den der 
Wind herbeiträgt, 

in euren Nasen den Geruch einer neu-
en Welt verbreitet. 

Gott segne euch, dass ihr vom Wind 
der Zukunft ergriffen werdet, 

der uns von dort entgegenkommt, 

wohin ihr nicht mit eigener Macht, aber 
mit Gottes Hilfe gelangen werdet. 

Gottes Segen begleite euch an jedem 
Tag, an jedem Ort.  

. 

AUS UNSERER GEMEINDE 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

Liebe Leserinnen und Leser! 

In diesem Jahr werden die Gemeinden 
der Westregion unseres Kirchenkreises 
Uelzen visitiert. Für die Kirchengemein-
de Holdenstedt findet die Visitation in 
dem Zeitraum vom 27.06. bis 
03.07.2022 statt. Ich freue mich auf die 
Begegnungen, Eindrücke und Beratun-
gen, die trotz Corona möglich sein wer-
den. 

Visitation, das heißt Besuch. In Ihre 
Gemeinde kommt Besuch, der gemein-
sam mit Ihnen, den Menschen vor Ort, 
auf die Situation Ihrer Kirchengemein-
de blickt. „Wie steht es um Gottes-
dienst und Gemeindeleben? Was läuft 
gut? Was hat sich seit der letzten Visi-
tation 2015 geändert? Welche Sorgen 
und Nöte gibt es? Wie wird sich das 
Leben der Gemeinde weiter entwi-
ckeln?“ Fragen wie diese bestimmen 
die Visitationswoche mit ihren Gesprä-
chen, Begegnungen, Besuchen und 
Sitzungen. Zur Vorbereitung der Visita-
tion ist eine Beschreibung der aktuellen 
Gemeindesituation entstanden, im 
Anschluss an die Besuchswoche wird 
von mir ein Bericht geschrieben, der für 
die Gemeinde, aber auch für den Kir-
chenkreis und die Landeskirche Aufga-
ben und Ziele für die Zukunft festhält.  

Visitationen gehören zu den ganz alten 
Einrichtungen der christlichen Kirchen. 
Schon die Gemeindebesuche und Be-
gegnungen des Apostels Paulus lassen 
sich als Visitationen verstehen. Im Jahr 
des Reformationsjubiläums wurden wir 
2017 daran erinnert, dass gerade in 
den Anfangsjahren lutherischer Ge-
meinden Visitationen unabdingbar wa-

ren. Der „Unterricht der Visitatoren“ 
von Luthers Mitarbeiter Philipp Melan-
chthon gehört zu den Grundschriften 
evangelischen Gemeindeverständnis-
ses. Heute kommen die Visitationen im 
Zusammenhang mit den Diskussionen 
um die „Qualitätsentwicklung in Kir-
chengemeinden“ zu stehen und erwei-
sen sich dabei als gutes Instrument im 
Blick auf die Entwicklungsmöglichkei-
ten einer Kirche mit Zukunft.  

Hatte die Visitation früher stärker 
„Inspektionscharakter“, so geht es heu-
te vor allem um Wahrnehmung, Bera-
tung und gemeinsame Planung. Ge-
meinsam mit den Beteiligten vor Ort 
blicken die Mitglieder des Visitations-
teams auf das Leben der Gemeinde. So 
entsteht eine Art Momentaufnahme, 
die Stärken und Schwächen der gegen-
wärtigen Situation, aber auch Chancen 
und Möglichkeiten der zukünftigen 
Entwicklung deutlich macht. Dabei 
werden in den in unserem Kirchenkreis 
die Gemeinden einer Region in zeitli-
chem Zusammenhang visitiert, um so 
auch die Möglichkeiten verstärkter 
Zusammenarbeit in den Blick zu neh-
men. , 

Ich erinnere mich sehr gerne an die 
letzte Visitation in Ihrer Gemeinde und 
bin gespannt auf die Entwicklung seit-
her. In der Hoffnung auf eine gute Be-
suchswoche mit konstruktiven Gesprä-
chen und interessanten Begegnungen 
grüße ich Sie sehr herzlich. 

Ihr  

 

 

Propst Jörg Hagen 
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 KINDERSEITE 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

JUBELKONFIRMATIONEN 
Die Kirchengemeinde lädt die Jubelkonfirmand*innen zu folgenden Festgottesdiensten 
ein:  

Die Gnaden-Konfirmand*innen der Jahrgänge 1950/1951 und die Diamantenen Kon-
firmand*innen der Jahrgänge 1960/1961 feiern wir am 19.06.2022 um 10:30 Uhr. 

Die Goldenen Konfirmand*innen der Jahrgänge 1970/1971 und die Eisernen Konfir-
mand*innen der Jahrgänge 1955/1956 feiern wir am 26.06.2022 um 10:30 Uhr. 

Bitte informieren Sie gegenseitig. Vielen Dank im Voraus! Wir bitten Sie außerdem, 
sich unter der Tel. 0581/6537 bei Frau Nolting im Kirchenbüro anzumelden. 

Im Anschluss an die Jubi-Konfirmationen machen wir Fotos und treffen uns danach 
im Landhaus Wegener, Eichenring 21 in Klein Süstedt zu einem Mittagessen. 

Die Kirchengemeinde bittet um eine verbindliche Anmeldung entweder zum Gottes-
dienst oder zum Gottesdienst mit anschließendem  Mittagessen bis zum 15. Mai.  

Dies sind unsere Jubilare: 

Gnadenkonfirmation (Jahrgänge 1950 und 1951): Rüdiger Schwarze, Siegfried Soldat, Heinrich 

Brüggemann, Lothar Krämer, Helmut Oelker, Erich Sendzik, Winfried Stüwe, Hans-Gegor Prill-

witz, Rudi Pohl, Martin Wortmann, Karl-Heinz Böhringer, Jürgen Schmieta, Günter Schmekies, 

Dieter Wilhelms, Hans Brinkmann, Fred Groß, Wifried Bowenkamp, Gisela von der Wense, 

Magret Schünemeier, Irma Müller, Rita Kohrs, Elsbeth Peters, Irmgard Joswiak, Magarete Jo-

swiak, Ilse Scibbe, Erika  Ebert, Magrit Hilmer, Erna Cammann, Adelheid Krämer, Irmgard 

Wendland, Wilhelm Hinte, Helmut Naussed, Horst Bremer, Horst Hilmer, Gerhard Behm, Heinz 

Littek, Horst Groß, Günter Resinek, Dieter Brüggemann, Hans-Jürgen Meyer, Siegfried Bauck, 

Peter Kulas, Horst Schröder, Ulrich Kurschat, Wilfried Vormaneck, Harry Jakob, Hans Groß, 

Hans-Dieter Kyek, Werner Sacht, Lisbeth Hoffmann, Anneliese Winkler, Christel Altenburg, 

Christa Maschow, Elisabeth Wilhelms, Margrit Dräger, Inge Meyer, Anni Korsch, Astrid Düver, 

Christa Niebuhr, Anni Strohmeyer, Hildegard Feierabend, Frieda Klinger, Annemarie Ramünke, 

Ilse Johannlükens, Margret Rieckmann, Marlene Lilie, Lydia Wilhelms, Annegret Müller, Mari-

anne Bähr, Elsbeth Bombeck, Christa Knapp, Irmgard Brammer, Annelise Hammes, Elfriede 

Krämer, Ingeburg Marwede 

Eiserne Konfirmation (Jahrgänge 1955 und 1956): Horst Brinkmann, Hermann Bombeck, Diet-

rich Bowenkamp, Dieter Groß, Herbert Hilmer, Werner Hilmer, Egon Joswiak, Wilhelm Joswiak, 

Hans-Joachim Kieseweter, Siegfried Krämer, Wilfried Littek, Günther Lilie, Hans Meyer, Bern-

hard Oetzmann, Herbert Ramünke, Gerhard Seßelberg, Hans-Jürgen Simon, Günther Schwin-

kendorf, Rolf Wilhelms, Manfred Zahn, Gerhard Elste, Helga Dittmer, Christel Dönniges, Chris-

tel Hartung, Gisela Heine, Ursula Hohlfeld, Helga Jacobs, Uta Kern, Elisabeth Klinger, Erika Krü-

ger, Marlene Mann, Dorothee Porsche, Lieselotte Schupp, Margret Varchmin, Hanne-Lore Wil-

kens, Manfred Bauck, Manfred Böhringer, Kurt Buchholz, Hermann Cammann, Heinrich Cam-

mann, Klaus-Detlef Gebert, Dieter Hammes, Erwin Heinsen, Bernd Hußmann, Horst Joswiak, 

Helmuth Krüger, Dieter Lilie, Hans-Heinrich Lindloff, Herbert Meyer, Rudolf Niemeyer, Gernot 

Nowotny, Horst Pieper, Jürgen Schröder, Adolf Sieverling, Klaus-Dieter Streblow, Inge Arning, 

Karin Blanke, Erika Fuchs, Margarete Hoffmann, Rena Lilie, Renate Menke, Ingrid Mielke, Vero-

nika Schulenburg, Christel Sendzik, Helga Wasilewski, Inge Wolfes, Renate Zerwer, Christa Lilie 
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 AUS UNSERER GESCHICHTE 

WEIHEKREUZE 

Haben Sie auch schon manchmal die Or-
namente an den Wänden des Altarraums 
betrachtet und sich gefragt, ob diese 
wohl eine Symbolik haben? 

Es sind Weihekreuze. 
Jeweils vier sind 
rechts und links des 
Altars zu erkennen, 
zwei weitere sind 
hinter dem Altar. Sie 

befinden sich auf den Bögen um die 
Fenster, den vorderen Kircheingang und 
den Eingang zum Epitaph. 

Weihekreuze stammen aus vorreforma-
torischer Zeit. Am Tag ihrer Weihe wurde 
eine Kirche an ausgesuchten Stellen ge-
salbt und mit Weihwasser besprengt. 
Um diese Stellen zu markieren, wurden 
sie mit Weihekreuzen gekennzeichnet. In 

romanischen und gotischen Kirchen kann 
man oft zwölf Weihekreuze finden. Sie 
stehen für die zwölf Apostel, auf denen 
die Kirche Christi gründet. 

In reformierten Kirchen wurden damals 
die meisten Weihekreuze übertüncht. 
Erst bei späteren Renovierungsarbeiten 
wurde sie wiederentdeckt und restau-
riert. In unserer Kirche sind zehn gut 
restaurierte Weihekreuze zu erkennen. 

Diamantene Konfirmation (Jahrgänge 1960 und 1961): Heinz-Erich Hartmann, Klaus-Peter 

Hartman, Peter Kulbarsch, Erhard Benecke, Rosita Benecke, Hannelore Giesemann, Hannelo-

re Hammes, Brigitte Jeschke, Renate Lange, Barbara Regelin, Erika Schulz, Heinrich Höft, Rof 

Hövermann, Detlev Köhler, Ernst Lohmann, Hans-Joachim Mertens, Wilhelm Schulz, Klaus 

Silbernagel, Helmut Witt, Elke Cammann, Gudrun Damasty, Christel Jacobs, Maren Kasubke, 

Gundula Niebuhr, Monika Rabe, Marlies Rieckmann, Marianne Schagen, Erika Urbanek 

Goldene Konfirmation (Jahrgänge 1970 und 1971): Rolf Eickhoff, Günther Hans Wilhelm 

Fromhagen, Wolfgang Grahl, Stefan Heinrich, Volker Heß, Uwe Hermann Walter Macziwews-

ka, Holger Berthold Mader, Harald Meyer., Klaus Nieresel, Rüdiger Remer, Hartmut Reusch, 

Hans-Jürgen Rosenfeld, Ulrich Schünemeier, Bernd Alfred Karl Heinz Stahlbock, Lothar Tutz-

schke, Michael Wilhelm, Annegret Behrens, Kerstin Elfriede Meta Brücker, Ursula Elsbeth 

Deutschmann, Marion Gade, Christiane Goertz, Annegret Erika Gerda Hilmer, Ulrike Margrit 

Helga Hilmer, Adelheid Helene Auguste Lindloff, Elke Macziwewska, Marlis Meineke, Angelika 

Gerlinde Noack, Ina Röber, Monika Wortmann, Jürgen Burghard Altenburg, Rolf Hermann 

Wolfgang Duwe, Uwe Fromhagen, Hartwig Hans Werner Gade, Hans-Jürgen Hartmann, Jür-

gen Heß, Jürgen Udo Heinrich, Hartmut Hilmer, Peter Robert Kasubke, Hans-Heinrich Krüger, 

Walter Lindloff, Bernd Neben, Friedhelm Röber, Klaus-Otto Röber, Helmut Kurt Rösner, Willi 

Heinrich Otto Schulte, Erich Timm, Georg Günter Wegner, Renate Bogs, Waltraut Bogs, Rena-

te Hedwig Hoffrichter, Renate Lindloff, Sieglinde Gertrud Mahlke, Angela Meineke, Benita 

Nissen, Margitta Nissen, Annedore Pagel, Karin Gertrud Poschner, Martine Riggert, Susanne 

Sieverling, Brigitte Ursula Wagner, Evelyn Wegner 
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 WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

GRUPPEN UND KREISE 

IN UNSERER KIRCHENGEMEINDE - SIE SIND HERZLICH EIN-

GELADEN! 

 MONTAG 

 

Posaunenchor 

um 20.00 Uhr 

DIENSTAG 

 

Brasselbande 

um 17.15 Uhr 

 

Kirchenchor 

um 19.30 Uhr 

SAMSTAG 

 

Kindergottesdienst  

monatlich   

um 10.00 Uhr 

 

Freches Blech 

jeden ersten Samstag 

im Monat 

  um 15.00 Uhr 

MITTWOCH 

 

Kinderbasteln 

monatlich 

um 15.30 Uhr 

 

Kirchenvorstands-

sitzung 

monatlich 

um 16.00 Uhr 

ACHTUNG:  

Zurzeit kann ein Teil unserer Gruppen 

aufgrund der aktuellen Infektionsgefahr 

leider nicht oder nur in kleiner Teilneh-

merzahl stattfinden. Weitere Informati-

onen hierzu erhalten Sie bei den Grup-

penleitern oder im Pfarrbüro. 

 



13 

 VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

 KONFIRMATION  
 22. Mai 2022 

 ab 9.30 Uhr  

 

MUSIKALISCHE  

ANDACHT  
mit Musik und Texten  

15. Mai 2022 

9.30 Uhr  

 VORSTELLUNGSGOTTES-

 DIENST DER NEUEN KONFIS
 zum Thema „Freiheit“ mit  selbst- 

 gestalteten Bildern, Musik und Texten 

 20. März 2022  

 9.30 Uhr 

Alle angekündigten Veranstal-
tungen finden mit Vorbehalt 
statt. Beachten Sie bitte weiter-
hin die Aushänge in den Schau-
kästen vor dem Gemeindehaus 
und bei Schwutke, außerdem 
die Ankündigungen in der AZ. 

 REGIONALGOTTESDIENST 

 in Holxen  

 26. Mai 2022 

 11.00 Uhr 

 WELTGEBETS-

 TAG 
 06. März 2022 

 9.30 Uhr 

OSTERGOTTESDIENST 
14. April 2022 

9.30 Uhr  
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 GOTTESDIENSTE 

  HOLDENSTEDT SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

März 

Invokavit 06.03. 9.30 Uhr HGD, Weltge-

betstag 

SW/

Team 

11.00 Uhr HGD MD 

Reminis-

zere 
13.03. 9.30 Uhr HGD NF 11.00 Uhr HGD NN 

Samstag 19.03. 10.00 Uhr Kigo NF    

Okuli 20.03. 9.30 Uhr HGD UD/ 

Konfis 

11.00 Uhr Von Konfis 

gestalteter GD 

MD 

Lätare 27.03. 11.00 HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

April 

Judika 03.04. 9.30 Uhr HGD NN 11.00 Uhr HGD NN 

Palmarum 10.04. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

Gründon-
nerstag 

14.04. 19.00 Uhr Abendmahls-

andacht 

UD 19.00 Uhr Tischabend-
mahl im 
Pfarrsaal 

MD/
Team 

Karfreitag 15.04. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr Passionsge-
schichte 

MD 

Liebes Gemeindeglied, 

wir veröffentlichen alle Gottesdienste von März bis einschließlich Mai 2022, aber 
coronabedingt stehen alle Veranstaltungen in der Kirche und draußen auf dem Pfarr-
hof unter Vorbehalt. Falls die Gottesdienste ausfallen müssen, überlegen wir uns 
Alternativangebote wie im letzten Jahr. Inzwischen hoffen wir, dass Sie den Kontakt 
zu Ihrer Kirchengemeinde weiterhin aufrechterhalten können, sei es per Mail oder 
klassisch über Telefonate oder durch den Blick auf unsere digitalen Angebote, die 
Sie unter folgenden Adressen finden: 

www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

https://www.facebook.com/Kirchengemeinde.Holdenstedt/ 

Sie sind herzlich eingeladen! 



15 

 GOTTESDIENSTE 

LEGENDE         

 Abendmahl NN Noch nicht bekannt UD Utta Dittmar 

  NF Nadine Fauteck-Kollek MD Mathias Dittmar 

  HOLDENSTEDT  SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

APRIL (Fortsetzung) 

Ostersonn-
tag 

17.04. 9.30 Uhr Festgottes-

dienst 

UD 8.30 Uhr 
 
9.00 Uhr 
 
9.30 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
 
10.30 Uhr 
 
11.00 Uhr 

Hösseringen am 
Dorfteich Räber 
am Gedenkstein 
Graulingen an 
der Dortkreu-
zung 
Bahnsen vor 
Gasthaus Dehr-
mann 
Hamerstorf auf 
dem Spielplatz 
Suderburg in/
vor der Kirche 

MD 

Ostermon-
tag 

18.04. 11.00 Uhr Regionalgottesdienst in Suderburg  NN 

Quasimo-
dogeniti 

24.04. 11.00 Uhr HGD, Tauferin-

nerung 

NN 11.00 Uhr HGD MD 

MAI 

Mise-
rikordias 
Domini 

01.05. 9.30 Uhr HGD UD 10.00 Uhr Konfirmation MD 

Jubilate 08.05. 9.30 Uhr HGD NN 11.00 Uhr HGD MD 

Kantate 15.05. 9.30 Uhr Musikalische 

Andacht  

AW 11.00 Uhr HGD NN 

Rogate 22.05. 9.30 Uhr Konfirmation UD Regionaler Kirchentag in 
Hanstedt I 

Christi 
Himmel-
fahrt 

26.05. 11.00 Uhr UD Regionalgottesdienst in Holxen  

Exaudi 29.05. 11.00 Uhr HGD NN 11.00 Uhr HGD MD 



SO ERREICHEN SIE UNS 

Pastorin Utta Dittmar  (0157) 30 03 07 64 

 mut_dittmar@t-online.de 

Pfarrbüro 

Bürozeiten 

 

Frau Nolting  

mittwochs 

09.00 - 13.00 Uhr 

Schloßstraße 8, 29525 Uelzen 

 (0581) 65 37 

 (0581) 97 36 93 22 

 KG.Holdenstedt@evlka.de 

Internet www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

Küsterin Frau Kühn  (0176) 53 06 32 59 

Kirchenvorstand   

1. Vorsitzende 

Armgard von der Wense  (0581) 3 04 93 

Konto der Kir-

chengemeinde 

DE65 2585 0110 0000 0088 88. BIC: NOLADE21UEL,  

Sparkasse Uelzen; Stichwort „KG Holdenstedt“   

IMPRESSUM 

Herausgeber Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Holdenstedt 
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Kontakt Über das Pfarramt oder per eMail an marenbartelt@yahoo.de 
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